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Dötlingen Lk. Oldenburg 
(Nds).  Am späten Nach-
mittag des 11.02.17 wurden 
die drei Dötlinger Ortsfeu-
erwehren aus Brettorf, Döt-
lingen und Neerstedt um 
17:28 h gemeinsam mit der 
Ortsfeuerwehr Wildeshau-
sen zu einem schweren Ver-
kehrsunfall auf die Iserloyer 
Straße nach Hockensberg 
(Gemeinde Dötlingen) alar-
miert. 

Laut erster Meldung sollten 
zwei Personen nach einem 
Überschlag in ihrem Pkw 
eingeklemmt sein. Beim 
Eintreffen der Feuerwehr 

Verkehrsunfall - Großeinsatz

hatte sich der Fahrer bereits selbst befreien kön-
nen. Der Beifahrer war bei dem Unfall in dem 
deformierten Fahrzeug im Fußraum 
eingeklemmt worden und wurde zu-
nächst von Ersthelfern betreut. Die 
Feuerwehr übernahm umgehend die 
Erstversorgung der Verletzten bis zur 
Ankunft des Rettungsdienstes.

Bereits auf der Anfahrt konnten anhand 
der Fahrzeugkennzeichen die Rettungs-
datenblätter des Unfallwagens durch die 
Leitstelle an den Dötlinger Einsatzleitwa-
gen übermittelt werden.

Für die weiteren Rettungsmaßnahmen 
wurde zunächst die Beifahrertür des Pkw 
entfernt, um einen Zugang zum Verletz-
ten zu schaffen. Nachdem der Beifahrer 

durch den Rettungsdienst stabilisiert werden konnte, 
begannen die Ortsfeuerwehren Neerstedt und Wil-
deshausen mit der Befreiung des Eingeklemmten. 

Dazu wurden parallel die hydraulischen Rettungsge-
räte des Neerstedter Tanklöschfahrzeuges und des 
Wildeshauser Löschgruppenfahrzeuges eingesetzt. 
Um eine patientenorientierte Rettung zu gewährleis-
ten, wurde in enger Abstimmung mit dem Rettungs-
dienst das Dach des Unfallfahrzeuges abgetrennt. 
Über ein Spineboard (Rettungsbrett) wurde der Bei-
fahrer im Anschluss schonend aus dem Fahrzeug 
gehoben und an den Rettungsdienst übergeben.

Weitere Maßnahmen seitens der Feuerwehr waren 
die Sicherstellung des Brandschutzes vor Ort so-
wie die großflächige Ausleuchtung der Einsatzstel-
le. Auch ausgetretene Betriebsstoffe wurden abge-
streut.
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Jede Sekunde zählt - 
die Rettungskarte gehört 

in jedes Fahrzeug!

Ebenso wichtig ist die richtige Platzierung der 
Rettungskarte. Was nützt die Karte an Bord, 
wenn sie nicht gesehen bzw. gefunden wird! Die 
Rettungskarte braucht ihren festen, sicheren 
Platz im Fahrzeug.

Die Seitenablage, die Sonnenblende, das Hand-
schuhfach sind wegen wegrutschen, beschmut-
zen, verknittern usw. ungeeignet.

Eigens dafür wurde die Rettungskartentasche 
(SafetyBag) entwickelt. Die gefaltete Rettungs-
karte wird in der Tasche sicher und von außen 
gut sichtbar aufbewahrt.

Der Rettungsdienst war 
mit zwei Rettungswagen 
und zwei Notärzten vor 
Ort. Ein angeforderter Ret-
tungshubschrauber konnte 
aufgrund der Witterungs-
bedingungen nicht starten. 
Um 19:13 h konnten die 
Feuerwehren den Einsatz 
beenden.

In der vergangenen Jah-
ren mussten die Dötlin-
ger Feuerwehren bereits 
mehrfach zu schweren 
Verkehrsunfällen auf die-
sem Streckenabschnitt 
der Iserloner Straße aus-
rücken.

In Einsatz waren die Feuerwehr Bret-
torf mit drei Fahrzeugen, die Feuer-
wehr Dötlingen mit drei Fahrzeugen, 
die Feuerwehr Neerstedt mit vier Fahr-
zeugen und die Feuerwehr Wildeshau-
sen mit sieben Fahrzeugen.
Insgesamt waren 100 Feuerwehrleute 
mit 18 Fahrzeugen im Einsatz. 
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